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Mit dem FLADE-Blatt kommt 
Ihre Werbung jeden Freitag 
in alle Haushalte von Flawil 
und Degersheim.
Hier gehts zu den Mediadaten.

BÜRGERVERSAMMLUNG

Kommenden Dienstag, 29. April 2025, findet 
im Lindensaal um 20 Uhr die erste Bürger-
versammlung 2025 statt. Dabei befinden die 
Flawilerinnen und Flawiler über die Jahres-
rechnung 2024. Als «Eintrittsticket» ist der 
Stimmrechtsausweis mitzunehmen.

››› SEITE 11

FRÜHLINGSMARKT

Am 3. Mai 2025 findet der weitherum be-
kannte Frühlingsmarkt auf der Flawiler 
Bahnhofstrasse statt. Neben einem breiten 
Sortiment an Waren und Köstlichkeiten sor-
gen auch die Flawiler Vereine für Attraktio-
nen und Unterhaltung.

››› SEITE 13

GEMEINDEDUELL

Degersheim nimmt auch in diesem Jahr bei 
schweiz.bewegt teil. Die Bevölkerung ist vom 
1. Mai bis 1. Juni 2025 gefordert, fleissig Be-
wegungsminuten zu sammeln.

››› SEITE 3

Die Monterana-Schule feiert  
ihr 30-jähriges Bestehen

DEGERSHEIM 30 Jahre Monterana, davon 15 
Jahre in Degersheim. In der Monterana-Schule 
gibt es in diesem Jubiläumsjahr einiges zu fei-
ern. Aus einem Kinderhaus in St. Gallen hat 
sich in dieser Zeit eine Schule für sämtliche Al-
tersklassen entwickelt, deren Grundsätze je-
doch dieselben geblieben sind: das selbstge-
staltete Lernen nach Maria Montessori. Zum 
Jubiläum finden in der Monterana im Mai noch 
ein Jubiläumsbrunch, ein Tag der offenen Tür 
mit Improvisationstheater sowie ein Podiums-
gespräch statt.

Die Monterana-Schule bietet eine Alternative zur 
Volksschule und ist zu einem festen Bestandteil 
der Gemeinde Degersheim geworden. In die-
sem Jahr feiert sie bereits ihr 30-Jahr-Jubiläum. 
Grund genug, um einen Blick auf ihre Vergan-
genheit, Gegenwart und Zukunft zu werfen.

Klein angefangen und stetig gewachsen
Im Jahr 1994 gründete Susanne Tobler gemeinsam 
mit zwei befreundeten Pädagoginnen den Verein 
Montessori Kinderhaus und Schule St. Gallen. Die 
drei richteten im Haus Mühlegg in St. Georgen 
einen Kindergarten ein. Vier Jahre später folgte 
die Eröffnung einer Primarschule und nach dem 

10-Jahr-Jubiläum begann der Aufbau der Ober-
stufe. Auf der Suche nach einem Haus mit grös-
serem Umschwung wurde man 2009 in Degers-
heim fündig und bezog eine geeignete Liegen-
schaft an der Unterdorfstrasse. Auch dort wurde 
der Platz schliesslich knapp, und die Oberstufe 
wich 2017 in das Grauergebäude an der Feldegg-
strasse aus. Nach dem Einrichten einer grossen 
Holz- und Metallwerkstatt mit Gestaltungsatelier 
an der Kirchstrasse erfolgte im Jahr 2023 die letzte 
grössere Erweiterung mit der Umgestaltung der 
Räume der Spiki-, Basis- und Primarstufe sowie 
der Eröffnung des Stickereisaals an der Taastrasse.

Grundsätze
Das selbstgestaltete Lernen basiert auf der Phi-
losophie der italienischen Ärztin und Pädagogin 
Maria Montessori. Entsprechend verwenden die 
Lehrpersonen Montessori-Material, damit die 
Kinder und Jugendlichen durch Visualisierung 
und eigenes Handeln den theoretischen Schul-
stoff begreifen. Um einen bewertungsfreien 

Durch praktisches Handeln und Begreifen erlernen die Kinder den theoretischen Schulstoff.

Familien ziehen nach Degersheim,  
damit ihre Kinder die Monterana-Schule 

besuchen können.
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900­Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per­
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab­
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle des 
Amtsnotariates Wil, Donnerstag, 1. Mai 2025, 
Amtsnotariat Wil, Lerchenfeldstrasse 11, Wil, 17.00 
bis circa 18.30 Uhr. Dabei werden vor allem Fragen 
aus dem ehelichen Güterrecht und dem Erbrecht, 
aber auch Fragen zu Beurkundungen und Vorsorge-
aufträgen beantwortet. Die Beratungszeit beträgt je 
circa 15 Minuten. Es wird um eine vorgängige tele-
fonische Anmeldung (Telefon 058 229 76 30) gebe-
ten. Es werden keine telefonischen Auskünfte erteilt.

Märchenstunde in der 
 Kirche Bruder Klaus

KIRCHE An diesem Abend öffnet die Erzäh-
lerin Claudia Curschellas ihren Märchenschatz 
und lädt uns ein, den Geschichten zu lauschen. 
Schritt für Schritt durchschreiten wir äussere und 
innere Räume, betreten dabei Neuland und las-
sen unsere Seele erblühen.

Claudia Curschellas ist 
studierte Theologin und 
Psychologin und hat sich 
berufsbegleitend in Men-
taltraining, Transformati-
onstherapie und zur Kine-
siologin weitergebildet. 
Am 6. Mai 2025, 19.30 Uhr, 
teilt sie in der Kirche Bru-

der Klaus Wolfertswil ihre wertvollen Erfahrun-
gen und Geschichten auf eine faszinierende, er-
zählerische Weise. Lassen Sie sich von Curschellas 
Worten berühren – wir freuen uns auf Ihr Kom-
men. Seelsorgeeinheit Magdenau

Maiandacht für Frauen 

KIRCHE Am Donnerstag, 8. Mai 2025, organi-
siert die Frauengemeinschaft Flawil eine Mai-
andacht, zu der alle Frauen herzlich eingeladen 
sind. Die Andacht beginnt um 19.30 Uhr in der 
Kirche St. Laurentius Flawil und wird musikalisch 
begleitet von Gabriela Fenner und Irene Schiess. 
Das gemütliche Beisammensein im Anschluss 
darf natürlich auch nicht fehlen.
 Seelsorgeeinheit Magdenau

Waldbrandgefahr: Welche 
 Gefahrenstufe gilt in welcher Region?
FLAWIL/DEGERSHEIM Obwohl das Wetter 
an Ostern vielerorts Regen brachte, so konnte 
das kühle Nass die Waldbrandgefahr im Kan-
ton St. Gallen nur minim reduzieren. Gerade 
bei längeren Trockenperioden gilt besondere 
Vorsicht beim Grillen in Wäldern oder Waldes-
nähe. Eine interaktive Karte des Kantons 
St. Gallen informiert über örtliche Waldbrand-
gefahr und Feuerverbote. 

Im Kanton St. Gallen wird die Lage zur Wald-
brandgefahr laufend überwacht. Bei längeren 
Trockenperioden werden die Gefahrenstufe und 
die Verhaltensempfehlungen dementsprechend 
angepasst. Derzeit herrscht im Kanton St. Gallen 
praktisch überall erhebliche Waldbrandgefahr. 

In einigen Gemeinden in den Regionen Werden-
berg, Sarganserland sowie Rheintal besteht gar 
ein Feuerverbot. Grundsätzlich sollten bei einem 
Feuer im Freien stets folgende Verhaltensemp-
fehlungen beachtet werden:
• Ein Feuer nur in bestehenden Feuerstellen 

machen.
• Das Feuer immer beobachten und einen 

 Funkenwurf sofort löschen.
• Das Feuer beim Verlassen der Feuerstelle 

 vollständig löschen.
• Die Anweisungen lokaler Behörden befolgen.

Eine Übersicht über die aktuelle Waldbrandge-
fahr pro Region sowie allfällige Feuerverbote sind 
unter www.waldbrandgefahr.sg.ch publiziert.

Raum zur freien Entfaltung zu schaffen, erhal-
ten die Kinder und Jugendlichen die Möglich-
keit, ihre Tätigkeiten innerhalb der «vorbereite-
ten Umgebung» selbst zu wählen und in ihrem 
eigenen Tempo zu lernen. Ein individuell ausge-
richteter Stundenplan, der auf die Grundkompe-
tenzen und individuellen Stärken der Kinder aus-
gelegt ist, ermöglicht einen wert- und stressfreien 
Raum, der für ein druckfreies und entspanntes 
Umfeld sorgt. Eine enge Zusammenarbeit und 
der regelmässige Austausch mit Eltern und Er-
ziehungsberechtigten sind für die Verantwortli-
chen ebenfalls selbstverständlich.

Lern- und Lebensort
Susanne Tobler ist stolz auf das gemeinsam Er-
reichte: «Wir bieten Angebote für Kleinkinder 
(Spiki), Basis-, Primar- und Oberstufe (Real und 
Sek), ein weiterführendes Angebot für junge Men-
schen nach der obligatorischen Schulzeit (Stufe 5) 
sowie Angebote für Eltern und Erwachsene. Un-
sere Lehr- und Betreuungspersonen gehen mit den 

Kindern und Jugendlichen in eine vertrauensvolle 
und gleichwürdige Beziehung. Sie begleiten sie 
bei ihrer persönlichen und sozialen Entwicklung 
gemäss ihren individuellen Voraussetzungen und 
den äusseren Umständen. Ziel ist, dass die Kinder 
lernen, eigenständig und lebenspraktisch unter-
wegs zu sein und für sich oder gemeinsam Ent-
scheidungen zu treffen und Lösungen zu finden.»

Ein System mit Zukunft
Die Verantwortlichen blicken zuversichtlich in 
die Zukunft. Die Schule ist im Dorf gut integriert 
und man ist darauf bedacht, den Kontakt mit an-
deren Schulmodellen auszubauen. Dazu hat die 
Schule mit 110 Schülerinnen und Schülern eine 
gesunde Substanz. Die Bedenken über allfällige 
Schwierigkeiten, die Abgängerinnen und Ab-
gänger der Monterana zu meistern haben, kön-
nen die Verantwortlichen entkräften. «Natürlich 
können in der Umstellung auf eine neue Umge-
bung, ein neues System Schwierigkeiten auftau-
chen. Die «Montis» sind jedoch motiviert, ziel-

orientiert, selbstständig und denken aktiv mit. 
Mit diesen Eigenschaften können sie sich schnell 
einfügen und sich am Arbeitsmarkt oder an einer 
weiterführenden Schule gut behaupten», meint 
Susanne Tobler dazu.

Jubiläumsjahr
Während des Jubiläumsjahres, das bereits im 
Sommer 2024 begonnen hat, bietet die Monte-
rana-Schule noch bis Ende Mai verschiedene An-
lässe für die gesamte Bevölkerung an. So findet 
am 11. Mai 2025 ein Jubiläumsbrunch statt und 
am 17. Mai 2025 öffnet die Monterana-Schule ihre 
Türen und lädt alle Interessierten zu einem Be-
such ein. Am selben Abend spielen die «Wende-
jacken» im Stickereisaal Improvisationstheater, 
was zusammen mit dem Kulturpunkt Degers-
heim veranstaltet wird. Abschluss der Jubiläums-
aktivitäten ist am 21. Mai ein Podiumsgespräch, 
das wiederum im Stickereisaal stattfindet. Weitere 
Informationen sind unter www.monterana.ch/ju-
biläum zu finden.
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Selbstbewusst zusammenarbeiten

In der allgemeinen Umfrage anlässlich der Bürgerversammlung vom 
31. März 2025 wurde der Antrag gestellt, eine Fusion mit Flawil zu prü-
fen. In meiner Stellungnahme zu diesem Antrag habe ich aus persön-
licher Überzeugung für eine Ablehnung argumentiert. Dies veranlasste 
die Wiler Zeitung, in ihrem Bericht über die Bürgerversammlung festzu-
halten, ich sähe die Vorteile in einem Alleingang. Diese Aussage ist, 
bezogen auf eine Fusion, zwar nicht falsch, aber sie könnte bei einer 
erweiterten Betrachtung missverstanden werden.
Die Herausforderungen für die Gemeinden nehmen zu. Die gesetzlich an die Gemeinden über-
tragenen Aufgaben werden aufgrund der zunehmenden Reglementierung immer komplexer. Auch 
der Fachkräftemangel macht den Gemeindeverwaltungen zu schaffen. Vor diesem Hintergrund 
wäre ein absoluter Alleingang nicht zu verantworten und ist daher auch nicht in meinem Sinn. 
Dabei muss jedoch zwischen einer politischen Fusion und einer Verwaltungsfusion oder Verwal-
tungskooperation unterschieden werden.
Während ich einer politischen Fusion nach wie vor sehr kritisch gegenüberstehe und für ein Wei-
terkommen nicht als förderlich betrachte, sehe ich eine grosse Notwendigkeit für eine Zusammen-
arbeit mit anderen Gemeinden. Eine Zusammenarbeit, wie wir sie heute schon in vielen Bereichen 
sehr erfolgreich führen. Das FLADE-Blatt, in welchem Sie diese Zeilen nun lesen, wäre in einem 
Alleingang nicht möglich. Aber auch der Sicherheitsverbund und der Abwasserverbund sind unter 
anderem zwei gute Beispiele einer erfolgreichen und absolut notwendigen Zusammenarbeit mit 
anderen Gemeinden. Aus diesem Grund hat auch der Gemeinderat im Zusammenhang mit der 
Erstellung des Zielbildes die Grundhaltung definiert, dass die regionale Zusammenarbeit immer 
in Betracht gezogen und geprüft werden sollte.
Eine Lobeshymne auf all diese Zusammenarbeiten war jedoch nicht der Anlass für das Verfassen 
dieser Zeilen. Ich sehe mich als Person, die vielem sehr offen gegenübersteht, die eine grosse Stärke 
in der Gemeinschaft sieht und die gerne weit voraus, aber auch über die Gemeindegrenzen hinaus-
blickt. Deshalb möchte ich nicht, dass meine Aussagen als Aufruf zu einem Alleingang ausgelegt 
werden. Alleingang ist Abschottung und zeugt von Verschlossenheit wie von wenig Selbstbewusst-
sein. Diese Eigenschaften trage ich nicht in mir und möchte diese entsprechend auch nicht ausstrah-
len. Vielmehr ist es mir ein Anliegen, Offenheit und ein grosses Selbstbewusstsein zu propagieren. 
Wir Degersheimerinnen und Degersheimer müssen uns nicht verstecken. Wir können genauso gut 
zu einer regionalen Qualitätssteigerung beitragen, wie wir von einer solchen profitieren können.

Andreas Baumann, Gemeindepräsident

Gemeindeduell – Ein Monat lang Bewegung 
DEGERSHEIM Das «Coop Gemeinde Duell» 
von schweiz.bewegt ist das Schweizer Pro-
gramm für mehr Bewegung in der Bevölke-
rung. Degersheim ist eine regelmässige Teil-
nehmerin und auch in diesem Jahr mit von 
der Partie. Vom 1. Mai bis 1. Juni 2025 hat die 
Degersheimer Bevölkerung Gelegenheit, Be-
wegungsminuten zu sammeln. 

Das «Coop Gemeinde Duell» ist das grösste na-
tionale Programm zur Förderung von mehr Be-
wegung in der Schweizer Bevölkerung und be-
steht bereits seit 2005. Auch in diesem Jahr ist 
die Degersheimer Bevölkerung dazu aufgerufen, 
sich während des ganzen Monats Mai so viel wie 
möglich zu bewegen und die entsprechende Zeit 
zu erfassen. Ziel ist, als Gemeinde möglichst viele 
Bewegungsminuten zu sammeln. Obwohl der 
Vergleich mit den anderen rund 200 teilnehmen-
den Schweizer Gemeinden sicher spannend ist, 
soll der Spass an der Bewegung im Vordergrund 
stehen. Deswegen liegt das Augenmerk auf der 
Bewegungszeit, nicht auf der Leistung der Teil-
nehmenden. Vom 1. Mai bis am 1. Juni 2025 fin-
den in der Gemeinde Degersheim verschiedene 
kostenlose Bewegungsaktivitäten statt. Alle sind 
eingeladen, an den Bewegungsangeboten teilzu-
nehmen. Bei der Teilnahme an einer Aktivität 

werden die Bewegungsminuten direkt durch den 
Veranstalter erfasst. Das gesamte Bewegungs-
programm ist unter www.coopgemeindeduell.
ch aufgeschaltet. Mit der kostenlosen App «Coop 
Gemeinde Duell» können die individuell ge-
sammelten Bewegungsminuten erfasst und für 
die gewünschte Gemeinde gesammelt werden. 
In der App ist es ebenfalls möglich, ein internes 
Duell zu erstellen, womit Wettstreite innerhalb 
einer Gruppierung ausgetragen werden können. 
Ein Vergleich mit Arbeitskolleginnen und -kol-

legen, Mitschülerinnen und Mitschülern oder 
Familienmitgliedern ist für die Motivation sicher 
förderlich und sorgt täglich für Gesprächsstoff. 
Der QR-Code für die Anmeldung in der App 
finden Sie in den Inseraten auf der Seite 4. Die 
Gemeinde Degersheim freut sich auf möglichst 
viele gesammelte Bewegungsminuten der Bevöl-
kerung und dankt sowohl den Veranstaltern von 
Bewegungsevents als auch den Teilnehmenden 
bereits jetzt für ihr Engagement. 

Die Degersheimer Bevölkerung soll im Wonnemonat Mai wieder möglichst viele Bewegungsminuten sammeln.

HANDÄNDERUNGEN MÄRZ

Veräusserer: Bruggner Reto, Degersheim Er-
werberin: Degimmo AG, Degersheim Objekt: 
Kirchstrasse 3, Degersheim, Nr.  268, Wohn- 
und Geschäftshaus, 651 m2 Grundstücksfläche, 
Kirchstrasse 9/11, Degersheim, Nr. 271, Mehrfa-
milienhaus, Remise mit Garage, 612 m2 Grund-
stücksfläche, Nr. 666, 627 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Looser Andreas, Degersheim Er-
werber: Looser Severin, Degersheim Objekt: 
Käh 503, Degersheim, Nr.  799, Wohnhaus, 
Scheunen, Weidscheunen, 82 818 m2 Grund-
stücksfläche, Sennrüti, Degersheim, Nr.  1037, 
25 355 m2 Grundstücksfläche, Fischenloch, De-
gersheim, Nr. 795, 19 551 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Weiss Heinrich, Erbengemein-
schaft, Degersheim Erwerber/in: Meier Remo 
und Meier Denise, Degersheim (Miteigentum 
zu je 1/2) Objekt: Lindenhof 1156, Degersheim, 
Nr. 609, Wohnhaus, 581 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Dänzer Peter Otto und Dänzer 
Ruth, Degersheim (Miteigentum zu je 1/2) Er-
werber/in: Roth Andreas und Roth Benaja, 
Rorschacherberg (Miteigentum zu je 1/2) Ob-
jekt: Schützenweg 5, Degersheim, Nr.  733, 
Wohnhaus, 348 m2 Grundstücksfläche, Nr. 1373, 
Veloraum, 108 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Thoma Manuel Florian, Baden 
Erwerber: Thoma Florian und Thoma Ursula, 
Amden Objekt: Rosenstrasse 20, Degersheim, 
Nr. 5173, 103/1000 Miteigentum an Nr. 741, Nr. 5183, 
8/1000 Miteigentum an Nr. 741 
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■ Donnerstag, 8. Mai 2025
■ Donnerstag, 21. August 2025
■ Donnerstag, 13. November 2025

GemeindehausGemeindehaus

in der Gemeinde Degersheimin der Gemeinde Degersheim

Diese kostenlose Dienstleistung richtet sich an alle
Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde 
Degersheim.

EnergieerstberatungEnergieerstberatung

Mit der kostenlosen Energieerstberatung unter-
stützen wir Sie bei Fragen im breiten Spektrum von 
Energiethemen. Dazu gehören Gebäudehülle und 
-technik, Haushaltsgeräte und Beleuchtung, aber 
auch Mobilität und Freizeit und nicht zuletzt die 
finanzielle Unterstützung mit Förderprogrammen. 

Wir beraten Sie individuell, neutral und zeigen Ihnen 
Schritt für Schritt Möglichkeiten und Wege auf, wie 
Sie Ihr Projekt anpacken und umsetzen können.

Reservieren Sie vorgängig einen Termin online
www.energieagentur-sg.ch/beratung
oder telefonisch 058 228 71 71. 
Die Beratungen finden jeweils nachmittags statt.

SO FUNKTIONIER
TS:

Mach mit und sammle Bewegungsminuten für Deine Gemeinde!

• App „Coop Gemeinde Duell“ herunterladen (kostenlos)

• Wähle Deine (Wohn) - Gemeinde aus

•

• Motiviere Deine Familie, Freunde und Bekannten ebenfalls via App
Bewegungsminuten zu sammeln und Deiner Gemeinde zum Sieg zu
verhelfen!

Weitere Infos unter: coopgemeindeduell.ch

Erfasse via App vom 1. Mai - 1. Juni all deine Bewegungsaktivitäten
(Spazieren, Velofahren, Tennis, etc.)

Abstimmungssonntag  
vom 18. Mai 2025
Kantonale Vorlagen
1. Nachtrag zum Finanzausgleichsgesetz.
2. Nachtrag zum Gesetz über Ruhetag und Ladenöffnung.

Die Urnen werden aufgestellt am Sonntag, 18. Mai 2025
Gemeindehaus Degersheim 10.00 bis 11.00 Uhr
Vereinslokal Wolfertswil 10.00 bis 11.00 Uhr

Briefliche Stimmabgabe
Die Stimmberechtigten können ihre Stimme brieflich abgeben. Diese 
muss spätestens am Abstimmungssonntag bis zur Schliessung der 
Urnen bei der Gemeinde eintreffen. Die Stimmabgabe kann der post 
übergeben, in den Briefkasten der Gemeindeverwaltung eingewor-
fen oder den Stimmenzählenden an der Urne übergeben werden.

Vorzeitige persönliche Stimmabgabe
Am Donnerstag, 15. Mai, und am Freitag, 16. Mai 2025, kann bei der 
Gemeinderatskanzlei während der Büroöffnungszeiten (Donners-
tag: 8.00 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr; Freitag: 7.00 bis 
14.00 Uhr) vorzeitig persönlich gestimmt werden.

Das Stimmmaterial erhalten die Stimmberechtigten durch die post 
zugestellt. Fehlende Stimmausweise können vor der Abstimmung 
beim Einwohneramt bezogen werden.

 Gemeinderatskanzlei Degersheim
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ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 25. April bis 8. Mai 
2025, Rechtsmittel gemäss Art. 139 Planungs- 
und Baugesetz (PBG). Bei der Bauverwaltung 
kann folgendes Baugesuch eingesehen werden:

Marcel Jud, Projektergänzung Abdeckung Gülle-
silo und Anbau Liegefläche Tiefstreue polyvalent 
beim Gebäude Assek.-Nr. 926, Surmoos, Neubau 
Güllegrube, Kälberstall, Remise, Futterlager und 
Holzschnitzellager sowie Abdeckung Güllesilo 
beim Gebäude Assek.-Nr. 1460 und Verwertung 
Aushubmaterial auf Grundstück Nr. 1185, Techen-
wis, 9116 Wolfertswil

ABFALLKALENDER

In Degersheim sammelt die Jungwacht und 
der Blauring am Samstag, 26. April 2025, ab 
8.00 Uhr, Altpapier. Sollte Ihr Papier nicht abge-
holt worden sein, melden Sie sich bitte bis spätes-
tens 14.00 Uhr unter der Nummer 078 616 40 14 
und das Versäumte wird nachgeholt.

Vorerst keine Tempo-30-Zone in 
 Degersheim West
DEGERSHEIM Im März 2021 hat der Gemein-
derat beschlossen, Tempo-30-Zonen nur noch 
zu projektieren, sofern ein breit abgestützter 
Antrag aus der Bevölkerung vorliegt. Nebst 
einem Antrag für das Hörenquartier reichten 
Anwohnende aus dem Bereich um die Taa-
strasse im März 2024 ebenfalls einen Antrag 
ein. Nach eingehender Prüfung verzichtet der 
Gemeinderat auf eine entsprechende Umset-
zung. Die Kosten sind zu hoch und die Umset-
zung kann nicht mit einem ohnehin anstehen-
den Bauprojekt verbunden werden. 

Obwohl die Stimmberechtigten im Jahr 2006 ein 
Projekt für Tempo-30-Zonen in allen Quartier-
strassen ablehnten, wurde der Gemeinderat im-
mer wieder mit Anfragen von Einzelpersonen 
konfrontiert, die sich in ihrem Wohnquartier 
eine Tempo-30-Zone wünschten. Dies veran-
lasste ihn, im März 2021 einen Grundsatzent-
scheid zu fällen, wonach Tempo-30-Zonen nur 
projektiert werden, wenn ein breit abgestützter 
Antrag aus der Bevölkerung vorliegt. Die Be-
wohnerinnen und Bewohner von Feldstrasse, 
Stickerstrasse, Taastrasse, Bachstrasse und Neu-
gasse reichten einen entsprechenden Antrag ein, 
der von 134 Personen unterzeichnet wurde. Für 
den Gemeinderat war damit die Akzeptanz eines 
solchen Vorhabens ausgewiesen, weshalb er die 
weiteren Schritte für eine Tempo-30-Zone in die 
Wege leitete.
Nach Verkehrsmessungen im entsprechenden 
Bereich und der Erstellung eines Vorabberichts 
durch ein spezialisiertes Ingenieurbüro hat die 
Kantonspolizei St. Gallen die Situation geprüft. 
Sie betrachtet die Taastrasse als verkehrsorien-

tierte Strasse, weshalb hier weitreichendere Mass-
nahmen in Strassengestaltung und Signalisation 
als in der Tempo-30-Zone im Hörenquartier zu 
treffen sind. Die daraus entstehenden Kosten 
sind mit rund 210 000 Franken vorangeschla-
gen. Da die Umsetzung nicht mit ohnehin zu 
realisierenden Bauprojekten kombiniert werden 
kann, erachtet der Gemeinderat die Kosten als 
zu hoch. Er verzichtet deswegen auf die weitere 
Projektierung einer Tempo-30-Zone im genann-
ten Bereich. Er hat jedoch Verständnis für das 
Anliegen und behält sich deshalb vor, die Situa-
tion erneut zu prüfen, wenn im betroffenen Ge-
biet eine Strassensanierung ansteht. Zudem sind 
im Rahmen des Agglomerationsprogramms der 
fünften Generation (Umsetzung 2028 bis 2032) 
im Bereich Bachpärkli bauliche Anpassungen zur 
Fusswegsicherheit geplant. Die baulichen Mass-
nahmen sollen so umgesetzt werden, dass sie die 
Einführung einer Tempo-30-Zone begünstigen. 
So kann die Tempo-30-Zone West zu einem spä-
teren Zeitpunkt realisiert werden.

Im Bereich um Taa- und Bachstrasse entsteht bis 
auf Weiteres keine Tempo-30-Zone.

Trudi Schöb hat sich während vieler Jahre gesell-
schaftlich in der Gemeinde Degersheim engagiert.

DEGERSHEIM Die Kaninchen von Haus-
wart Ruedi Lendi: Im Rahmen des Montagssin-
gens brachte er zwei Kaninchenfamilien in das 
Schulhaus mit und stellte diese den Kindern 
vor. Dabei hat er ihnen geduldig alles erklärt, 
was sie über die Kaninchen wissen müssen. 
Die dunklen Kaninchen heissen Lohkaninchen, 
die hellen Röhnkaninchen. Ein unvergessliches 
Erlebnis für Gross und Klein. Nebst dem Beob-
achten und Streicheln erlebten die Kinder in 
den Mathematiklektionen mit Herrn Lendi, 
wie lange und wie schwer die Kaninchen sind. 
So macht Mathe allen Spass. Ruedi Lendi 
sorgte so für eine Bereicherung für die ganze 
Schule. Vielen Dank!

Was hoppelt im Sennrüti?

Erste Gemeinderätin von Degersheim 
verstorben
DEGERSHEIM Trudi Schöb wurde 1984 in 
den Gemeinderat Degersheim gewählt und 
war damit die erste Frau, die dieses Amt inne-
hatte. Sie war nebst ihrer politischen Tätigkeit 
auch gesellschaftlich sehr engagiert. Im Feb-
ruar ist sie 79-jährig verstorben.

Im Februar 2025 ist Trudi Schöb im Alter von 79 
Jahren nach längerer Krankheit verstorben. Die 
Degersheimer Stimmbevölkerung wählte sie im 
Jahr 1984 in den Gemeinderat, wo sie bis 1988 
tätig war. Sie war die erste Frau in dieser Behörde 
und war als solche massgeblich an der Planung 
des ersten Altersheims in der Steinegg beteiligt. 
Neben ihrer politischen Tätigkeit war sie auch 
gesellschaftlich sehr engagiert. Sei es im Frauen-
chor, als aktives Mitglied im Frauen- und Müt-
terverein, als fasnächtliche Plaudertäsche oder in 
der Pfarrei – mit Kreativität, Humor, positivem 
Denken und Engagement hat Trudi überall, wo 
sie aktiv war, Spuren hinterlassen. Der Gemein-
derat blickt mit Dankbarkeit auf Trudi Schöbs 

Wirken in der Gemeinde zum Wohle der Bevöl-
kerung zurück.



Liebe Kurvenreich-Kunden

Wir schliessen am 28. Juni 2025 
unser Modegeschäft

Totalausverkauf  Totalausverkauf  
ab sofort ab sofort auf das ganze Sortiment!auf das ganze Sortiment!

70 % Rabatt70 % Rabatt
Nur Barzahlung!

Unsere Öffnungszeiten sind:
Donnerstag und Freitag  10.00 - 18.00 Uhr

Samstag 09.00 - 12.00 Uhr

www.kurvenreichdessous.ch

Kurvenreich |  Hauptstrasse 60  |  9113 Degersheim

Aus Schreinerei Martin Roth wird Baumann Wohnen AG

Baumann Wohnen AG
Schreinerei, Möbel und Innenausbau
Flawilerstrasse 10, 9113 Degersheim
071 371 50 73, 079 389 60 30
schreinerei@baumann-wohnen.ch

Generationenwechsel in der Schreinerei:  
Ein Familienbetrieb in neuen Händen

Nach jahrzehntelanger erfolgreicher Führung übergibt Schreiner Martin 
Roth mit Freude seinen traditionsreichen Betrieb an die nächste Genera-
tion. Seine Nichte Miriam Baumann und ihr Ehemann Marcel Baumann, 
beide erfahrene Schreiner, übernehmen das Ruder und führen den Be-
trieb mit frischem Elan und bewährter Fachkenntnis weiter.

Mit über 30 Jahren Berufserfahrung bringen die beiden neuen Inhaber 
nicht nur umfassendes Fachwissen, sondern auch eine grosse Leiden-
schaft für das Schreinerhandwerk mit. «Wir freuen uns sehr, die Tradition 
meines Onkels fortzuführen und gleichzeitig neue Ideen einbringen zu 
können», erklärt Miriam Baumann. «Unser Ziel ist es, unsere Kunden 
mit hochwertigen Möbeln, perfekten Reparaturen, massgeschneiderten 
Küchen und gelungenen Umbauten zu begeistern».

Besonders erfreulich ist, dass der langjährige und von vielen Kunden ge-
schätzte Mitarbeiter Christof Senn weiterhin im Betrieb tätig ist und von 
der neu gegründeten Firma Baumann Wohnen AG beschäftigt wird. In 
diesem Sommer kommt ein Lernender dazu. Dieses Team blickt optimis-
tisch in die Zukunft. «Wir freuen uns auf die kommenden Herausforderun-
gen und geben unser Bestes, die Wünsche unserer Kunden verwirklichen 
zu können», betont Marcel Baumann.

Martin Roth blickt mit Stolz auf 35 Jahre Selbständigkeit zurück: «Es 
war eine sehr schöne Zeit mit viel Interessantem und schönen Begegnun-
gen». Jetzt wird es Roth ruhiger angehen und sich im Untergeschoss der 
Werkhalle seiner Leidenschaft, dem Restaurieren von antiken Möbeln, 
widmen. Dazu freut er sich, dass er auch während des Tages mal ein 
Skirennen schauen kann. Für Roth ist es eine grosse Freude, den Betrieb 
weitergeben zu können und ist überzeugt, dass die Nachfolger seine be-
stehende Stammkundschaft sowie neue Kunden begeistern wird.
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Baumpflanzung der  
Kodex-Goldgewinner

VEREIN Am Montag, 31. März 2025, pflanzten 
die Goldgewinner des Kodex-Programms ihre 
Bäume im Waldstück Fischertöbeli. Diese Pflanz-
aktion ist der feierliche Abschluss für alle, die das 
Kodex-Programm erfolgreich gemeistert haben 
– und damit drei Jahre lang auf Drogen, Alko-
hol, Zigaretten und Medikamentenmissbrauch 
verzichtet haben. Von den neun ausgezeichneten 
Teilnehmern konnten leider nur Noemi Rutz und 
Karin Feiss anwesend sein. Sie übernahmen stell-
vertretend das Pflanzen für ihre Mitgewinner Se-
lina Pfiffner, Sereina Bertsch, Ailin Caprez, Sven 
Rudolf, Ruben Meier, Moreno Davatz und Moha-
med Kabashi. Förster Roman Gschwend gab eine 
Einführung zur richtigen Pflanztechnik und er-
klärte die beiden Baumarten, die gesetzt wurden: 
Eichen und Ulmen. Trotz der kleinen Gruppe 
wurden alle Bäume erfolgreich gepflanzt – ein be-
sonderer Dank geht an Noemi und Karin für ihren 
grossartigen Einsatz. Zum Abschluss gab es eine 
kleine Stärkung mit Getränken und Sandwiches. 
Ein herzliches Dankeschön an Roman Gschwend, 
der diese Aktion wieder mit viel Fachwissen und 
Begeisterung begleitet hat! Maria Krieger

Faszination Pilgern auf dem 
Jakobsweg

KIRCHE Der ökumenische Seniorennachmit-
tag vom kommenden Mittwoch, 30. April 2025, 
14.30 Uhr, steht ganz im Zeichen des Pilgerns auf 
dem Jakobsweg. Welche Faszination und welche 
spirituellen Erfahrungen damit verbunden sind, 
davon berichtet uns Josef Schönauer, Theologe 
und pensionierter Spitalseelsorger. Seit über 35 
Jahren ist er aktiver Pilger und Pilgerbegleiter. – 
Mit seinem Bildervortrag lässt er uns teilhaben 
an seinem persönlichen «Unterwegssein» auf 
dem Weg von der Schweiz bis nach Santiago de 
Compostela in Spanien. 
Alle Interessierten – auch Nichtpensionierte – 
sind herzlich zu diesem Seniorennachmittag 
eingeladen. Beginn ist um 14.30 Uhr im katho-
lischen Pfarreiheim Degersheim. Vroni Krämer

Suppentag sammelte für 
Hilfsprojekt im Kaukasus

KIRCHE Kurz nach 12 Uhr waren nur noch we-
nige freie Plätze im grossen Saal des Kirchgemein-
dehauses verfügbar. Am Samstag, 29. März 2025, 
fand wieder der Suppentag der evangelisch-refor-
mierten Kirchgemeinde Degersheim statt. Zu mo-
deraten Preisen konnten Besucherinnen und Be-
sucher eine schmackhafte Suppe (Gulasch- oder 
Gemüsesuppe) sowie Wienerli mit Brot geniessen, 
wobei der Service am Platz allgemein geschätzt 
wurde. Fürs Dessert lockte ein reichhaltiges Buf-
fet. Und wer nach hübschen Handarbeiten suchte, 
wurde am Stand der Strickgruppe fündig. Alles in 
allem kamen rund 120 Personen. 
Der Ertrag des Suppentags geht ans Hilfswerk 
der evangelischen Kirchen der Schweiz HEKS / 
Brot für alle und kommt einem Hilfsprojekt in 
der Kaukasusregion zugute. Pfarrer Kurt Witzig 
erläuterte das Projekt. Die Einnahmen von rund 
2500 Franken gehen vollständig ans Hilfsprojekt, 
da die Kirchgemeinde die Unkosten übernimmt. 
Der Suppentag ist nur dank vieler ehrenamtlicher 
Helferinnen und Helfer möglich, die sich in den 
verschiedensten Funktionen engagierten. Dies-
mal waren 18 Personen freiwillig im Einsatz. 
 Martin Knoepfel

 Foto: Georg Stelzner

Velobörse des Radteam 
Krüger 

VEREIN Das alte Velo, das schon seit Jahren im 
Keller verstaubt, endlich loswerden? Oder ein 
Occasionsvelo für die kommende Saison kaufen? 
Dies ist an der Velobörse vom 3. Mai 2025 mög-
lich! Auf dem Dorfplatz bietet sich die Gelegenheit 
für An- und Verkauf gebrauchter Fahrräder sowie 
auch Trottinetts, Dreiräder, Veloanhänger etc. 
Alles, was zum Verkauf angeboten werden 
möchte, kann ab 8 Uhr direkt am Stand des Rad-
teams abgegeben werden. Der Verkäufer bzw. 
die Verkäuferin bestimmt den Verkaufspreis. 
Der Verkauf dauert dann von 9 bis 12 Uhr. Mit-
glieder des Radteams leisten gern Unterstützung 
beim Kauf und beraten Kaufwillige. Nicht ver-
kaufte Velos können ab 12 Uhr wieder abgeholt 
werden. Wiederum wird es auch einen professio-
nellen Flick-Service gegen Bezahlung von Tom’s 
Veloladen Brunnadern auf dem Markt geben. 
Das Krüger Radteam freut sich auf einen tollen 
Marktmorgen! Monika Messmer 

Abendlobfeiern im 
 Marienmonat

KIRCHE «Maria – mit dem Herzen hören» – im 
Marienmonat Mai ist es naheliegend, unsere Ge-
danken im Abendlob auf Maria auszurichten.
Die Gottesdienste finden statt an den Sonnta-
gen, 4. und 11. Mai 2025, jeweils um 19.00 Uhr 
in der Kapelle. Am Samstag, 17. Mai 2025, um 
17.30 Uhr in der kath. Kirche Degersheim.
Beim «Mit dem Herzen hören» entdecken wir die 
Grundeinstellung von Maria. Es ist ihre Art, sich 
auf die Pläne Gottes einzulassen: ein hörendes 
Herz zu haben und alles, was ihr begegnete, im 
Herzen reifen zu lassen oder mit einem hörenden 
Herz die Nöte der Menschen wahrzunehmen.
Seither wenden sich die Menschen mit allen Nö-
ten und Sorgen an sie und bauen auf ihre Für-
sprache. In unseren Abendlobfeiern möchten wir 
uns ihnen hoffnungsvoll anschliessen.
Mit Liedern, Psalmen und Texten lassen wir 
den Tag ausklingen, kommen zur Ruhe, können 
durchatmen und gemeinsam beten.
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern!
 Lektorinnen und Lektoren Degersheim
 Seelsorgeeinheit Magdenau

Klassiker «Take it easy!» 

Warum nicht wieder einmal einen Klassiker 
spielen? «Take it easy» kann allein oder mit bis 
zu 6 Spielern gespielt werden. Es fördert die 
Konzentration und macht immer wieder Spass.

Jeder Spieler hat ein eigenes Spielbrett mit 19 
Feldern, diese müssen mit Zahlenplättchen be-
legt werden. Jetzt bekommt jeder einen Satz 
Zahlenplättchen. Ein vorher ausgewählter Spie-
ler legt seine Plättchen verdeckt vor sich hin und 
dreht eines um und gibt die Zahlen darauf be-
kannt. Nun müssen die anderen Spieler ihre ei-
genen gleichen Plättchen suchen und auf ihrem 
Spielbrett ablegen. Dies muss nun strategisch ge-
schehen, so, dass die Zahlenfolge jeweils stimmt 
und am Schluss möglichst viele Punkte erzielt 
werden. Sobald alle Plättchen gezogen sind, wird 
abgerechnet. Die Anzahl Felder einer komplet-
ten Reihe wird mit der Wert-Zahl multipliziert. 
Das Spiel kann auch in verschiedenen Varianten 
gespielt werden, wie in der beiliegenden Anlei-
tung beschrieben ist. So kann auch der Schwie-
rigkeitsgrad erhöht werden. Es gibt 16 verschie-
dene Anordnungen, also ist es immer wieder ein 
neues Spiel und es kommt keine Langeweile auf. 
Wem gelingt die höchstmögliche Punktzahl von 
307 Punkten?
 Maggie Aerni, Bibliothek Ludothek Degersheim

Spieltipp



Der Mahlzeitendienst ist ein Angebot der Spitex Flawil-
Degersheim in Zusammenarbeit mit dem Restaurant 5egg der 
Dreischiibe und unterstützt das Wohnen mit Genuss im eigenen 
Zuhause.

Haben Sie Freude am Kontakt mit anderen Menschen und 
besitzen einen Führerausweis Kategorie B, sowie ein eigenes 
Auto? Sie möchten etwas Sinnvolles tun und sind bereit, einen 
kleinen Teil Ihrer freien Zeit für Ihre Mitmenschen zur Verfügung 
zu stellen?

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme und beantworten 
gerne Ihre Fragen!

Spitex Flawil-Degersheim, Oberdorfstrasse 1, 9230 Flawil
Telefon 071 393 22 12 
E-Mail unter spitex.flawil-degersheim@spitex-hin.ch

Wir freuen uns auf Sie!

SPITEX FLAWIL-DEGERSHEIM

JA zum breit

abgestützten Kompromiss

V. Nachtrag zum Finanzausgleichsgesetz

18. Mai 2025

fairer-finanzausgleich.ch
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Das Interessante im Gegenüber entdecken
Für mich gehört es mit zu den schönsten und berührendsten Momenten, 
wenn Menschen offen aufeinander zugehen, sich unterhalten und ehr-
lich füreinander interessieren. Wenn dabei eine Atmosphäre entsteht, in 
der gegenseitiger Respekt und Akzeptanz spürbar werden und Dinge wie 
Herkunft, religiöse Zugehörigkeit oder sozialer Status plötzlich keine Rolle 
mehr spielen, sind wir alle Gewinner. So hat es uns Jesus vorgelebt und so 
möchten wir es auch in unserer Kirche leben. Es ist uns ein Anliegen, dass 
wir offen auf die Menschen zugehen und uns für ihre Sorgen und Nöte, 
Hoffnungen und Freuden interessieren. So steht es auch in unserem Leit-
bild. Ich bin der Auffassung, dass das Leben für uns alle besser wird, wenn 
wir es mit diesen Interessen füreinander gemeinsam angehen. Gerade im 
menschlichen Gegenüber und im Neuen können wir immer wieder für un-
ser eigenes Leben dazulernen. 
Gelegenheit, viel Neues zu entdecken, bietet sich schon bald im Rahmen 
von «Incontro». Dieses bunte Kultur-Fest bietet am 2. Mai 2025 von 17 bis 
ca. 21 Uhr ein vielfältiges Programm in Degersheim. Bei gutem Wetter fin-
det «Incontro» auf dem Dorfplatz statt, bei schlechtem Wetter sind wir im 
katholischen Pfarreiheim. Verschiedene Teilnehmende bieten typisches 
Essen und Getränke aus ihrer Heimat zu einem vernünftigen Degustati-
onspreis an. Einige von ihnen werden in ihren traditionellen Trachten er-
scheinen, welche sie mit Freude und Stolz präsentieren. Andere bieten den 
Gästen das Vergnügen, sich bei einem Volkstanz zu folkloristischer Musik 

zu bewegen. Hinter diesem Programm stecken interessante Menschen, die 
alle ihre persönliche Geschichte haben, die sie mitbringen und die es zu ent-
decken gilt. So kann ein Gefühl von Zugehörigkeit und Gemeinschaft ent-
stehen. Lassen wir uns ein auf die Begegnungen und schlendern wir durch 
die Marktstände, um Neues und Interessantes zu entdecken!
 Silvan Hollenstein, Seelsorgeeinheit Magdenau

Sonntag, 27. April
09.30 Missionsgottesdienst mit 

anschl. Gemeindezmittag, 
Gastreferent: Doron 
Schneider, Thema: «Israel», 
gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder,  
ab ca. 13.00 Uhr Q & As mit 
Doron Schneider 

 Detaillierte Infos unter: 
www.fcgf.ch

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 27. April
10.00 Bezirksgottesdienst in der 

EMK Uzwil mit Rolf Wyder 
und musikalischer Beglei-
tung vom Bibellesebund,

 Kinderprogrammn, im 
Anschluss Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 25. April
17.00 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 
19.30 Uhr – Filmabend

Sonntag, 27. April
10.00 Kirche Oberglatt: musikali-

sche Morgenfeier, Pfrn. 
Sabine Gritzner, Fahrdienst 
unter 079 429 81 16

Montag, 28. April
07.40 60plus Aktive, ab Bahnhof 

Flawil, Wanderung gemäss 
Programm (Verschiebe-
datum 5. Mai 2025)

Dienstag, 29. April
11.00 Jugendraum: Stille und 

Gebet
11.30  Zwinglisaal: Mittagstreff, 

Anmeldung bis spätestens 
Montag, 28. April, 11 Uhr, 
Tel. 071 394 90 50

Mittwoch, 30. April
11.45 Zwinglisaal: Familien-

Zmittag, Anmeldung unter 
www.ref-flawil.ch

Sonntag, 27. April, Niederglatt
08.45 Eucharistiefeier
Sonntag, 27. April, Degersheim
10.15 Erstkommunion mit den 

Kindern aus Degersheim 
und Wolfertswil (Eucharis-
tiefeier). Die Wolfertswi-
ler*innen sind zur gemein-
samen Feier herzlich nach 
Degersheim eingeladen.

Sonntag, 27. April, Flawil
10.15 Erstkommunion 
 (Eucharistiefeier)
 mit Livestream über www.
 se-ma.ch/videoimpulse

DEGERSHEIM

Ökum. Seniorennachmittag
Mittwoch, 30. April, um 14.30 Uhr 
im kath. Pfarreiheim
Mit einem Bildervortrag zum Thema 
«Faszination Pilgern auf dem Ja-
kobsweg» gibt Josef Schönauer Ein-
blick in seine Erfahrungen auf dem 
Weg nach Santiago. 
Alle Interessierten sind dazu herz-
lich eingeladen.

FLAWIL

Trauercafé
Donnerstag, 1. Mai, von 15.00 bis 
16.30 Uhr im Haus 5egg

Friedensgebet
Donnerstag, 1. Mai, um 19.00 Uhr 
in der evang. meth. Kirche 

Freitag, 25. April
19.30 wogo – Oberstufe
Samstag, 26. April
18.53 7G Youth-Gottesdienst
Sonntag, 27. April
10.40 Familiengottesdienst mit 

Abendmahleinführung 
3. Klasse mit «kivi-kids»; 
anschliessend Mittagessen 

Montag, 28. April
09.30  Frauenbibeltreff
12.15 Salatzmittag
14.30 Spielplatzkafi
16.30 Roundabout «kids»
Dienstag, 29. April
13.30 Säntisblick-Gottesdienst
17.15 Boyzaround Training
18.30 Roundabout «youth»
Mittwoch, 30. April
14.30 Ökum. Seniorennachmittag 

Kath. Pfarreiheim
Donnerstag, 1. Mai
09.30 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg
Freitag, 2. Mai
19.15 2gether, 4. bis 6. Klasse

www.ref-degersheim.ch

Ökum. Seniorenferien
Ferienunterlagen mit Anmelde-
möglichkeit für die Reise vom 7. bis 
13. September 2025 liegen bei den 
Sekretariaten beider Kirchgemein-
den auf. Die Anmeldungen werden 
nach Eingang berücksichtigt. Für 
weitere Auskünfte steht Cécile Sut-
ter (071 393 47 25) zur Verfügung.

www.se-ma.ch

13.30 Zwinglisaal: Feld-Atelier
18.30 Sitzungszimmer:  

Bibel- Teilen
Donnerstag, 1. Mai
15.00 Haus 5egg: Trauercafé, Infos 

unter www.hospizgruppe.ch
19.00 Methodistische Kirche: 

Flawiler Friedensgebet

www.ref-flawil.ch
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Schlusskonzert Musiklager mit  
Tanzstudio Viva Move
Während des Musiklagers der Musikschule Flawil in Rickenbach BL studierten die 45 Musikerinnen 
und Musiker in fünf intensiven Tagen ein komplettes Konzertprogramm ein. Den Abschluss bildete 
das Schlusskonzert im Lindensaal, bei welchem Tänzerinnen und Tänzer des Tanzstudio Vivamove zu 
den Klängen der Jungmusikantinnen und -musikanten eine eigens einstudierte Choreografie zeigten.
 Fotos: Claudia Weibel
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Magdenauerstrasse:  
Deckbelag wird ersetzt
FLAWIL Der Deckbelag auf der Magdenauer-
strasse Nummer 40 bis 48 wird ersetzt. Die 
Vorarbeiten werden am 1. Mai 2025 durchge-
führt. Am 2. Mai 2025 erfolgt der Einbau des 
Deckbelags. Die Magdenauerstrasse wird im 
betroffenen Abschnitt gesperrt. 

Der Deckbelag auf der Magdenauerstrasse zwi-
schen den Liegenschaften Nr. 40 bis 48 ist sehr rau 
und verursacht dadurch bei der Durchfahrt von 
Fahrzeugen erhebliche Rollgeräusche. Zudem gibt 
es einzelne Belagsausbrüche. Aus diesem Grund 
wird der Deckbelag in diesem Abschnitt ersetzt. 

Die Vorarbeiten werden am Donnerstag, 1. Mai 
2025, vorgenommen. Am Freitag, 2. Mai 2025, 
erfolgt der Einbau des Deckbelages. Hierfür wird 
der Strassenabschnitt für den motorisierten Ver-
kehr von 8 Uhr bis 18 Uhr gesperrt. Die Schüt-
zenwiesstrasse sowie die Zufahrt zur Liegen-
schaft Magdenauerstrasse 34 sind von der Sper-
rung nicht betroffen. Das Bauvorhaben hat keine 
Auswirkungen auf den öffentlichen Verkehr. Der 
Bus fährt via Bad- und Degersheimerstrasse über 
die Schützenwiesstrasse nach Degersheim und 
zurück. So können sämtliche Haltestellen bedient 
werden. Die betroffenen Anwohnenden wurden 
mit einem Baustellenflyer vorab informiert.

Flawiler Stimmberechtigte befinden 
über Jahresrechnung 2024
FLAWIL Am Dienstag, 29. April 2025, findet 
die erste Bürgerversammlung 2025 statt. Das 
einzige Traktandum nebst der allgemeinen 
Umfrage bildet dabei die Jahresrechnung 2024. 

Am Dienstag, 29. April 2025, befinden die Flawi-
ler Stimmberechtigten an der Bürgerversamm-
lung über die Jahresrechnung 2024. Der Gemein-
derat unterbreitet der Bürgerversammlung die 
Jahresrechnung 2024 mit einem Aufwandüber-
schuss von 325 354.94 Franken. Der Gemeinde-
rat sowie die Geschäftsprüfungskommission be-

antragen der Bürgerschaft, die Jahresrechnung 
2024 der Gemeinde Flawil zu genehmigen. Der 
Gesamtaufwand betrug 64,97 Millionen Fran-
ken und der Gesamtertrag beläuft sich auf 64,64 
Millionen Franken. Der Aufwandüberschuss 
wird den kumulierten Ergebnissen der Vorjahre, 
dem sogenannten Eigenkapital, belastet. Dieses 
beträgt Ende 2024 noch rund 3,27 Millionen 
Franken. Die Jahresrechnung ist auf der neuen 
Website des Geschäftsberichts 2024, https://jah-
resbericht.flawil.ch, aufgeschaltet und kann als 
separater Finanzbericht oder mit dem Geschäfts-
bericht 2024 heruntergeladen werden. 

Stimmrechtsausweis als Eintrittsticket
Die Bürgerversammlung findet um 20  Uhr im 
Lindensaal statt. Als «Eintrittsticket» dient der 
Stimmrechtsausweis, der zusammen mit den 
wichtigsten Informationen zur Bürgerversamm-
lung und zur Jahresrechnung 2024 allen Flawiler 
Stimmberechtigten zugestellt wurde. Fehlende 
Stimmrechtsausweise können bis Dienstag, 
29. April 2025, 17 Uhr, im Gemeindehaus beim 
Einwohneramt Flawil (1. Stock) bezogen werden.

Die Flawiler Stimmberechtigten stimmen an der 
Bürgerversammlung am Dienstag, 29. April 2025, 
über die Jahresrechnung 2024 ab.

Nachtsperrung der 
St. Gallerstrasse
FLAWIL Wie bereits im FLADE-Blatt vom 7. Fe-
bruar 2025 angekündigt, führen die Technischen 
Betriebe Flawil (TBF) im Rahmen des Fernwär-
meprojekts Bauarbeiten an der St. Gallerstrasse 
durch. Gerne weisen die TBF erneut darauf hin, 
dass es dabei zu einer nächtlichen Sperrung der 
St. Gallerstrasse im Abschnitt zwischen Einlenker 
Burgauerstrasse bis zum Einlenker Feldhofstrasse 
kommt. Die Sperrung dauert vom 5. Mai 2025 
bis 10. Mai 2025 jeweils zwischen 18.30 Uhr und 
5.00  Uhr. Weitere Infos sind unter https://wa-
erme.tbflawil.ch/baustelleninfo zu finden.

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 28. April 2025 bis 
12. Mai 2025, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. 
Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim Geschäfts-
feld Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, An-
schlagbrett 3. Stock) können folgende Baugesuche 
eingesehen werden:

Zurwerra Egon und Silvia, Enzenbühlstrasse 
130, 9230 Flawil; Baugesuch Nr. 7/2025, Abbruch 
Einfamilienhaus und Tiefgarage / Neubau Mehrfa-
milienhaus mit einer Luft-Wasser-Wärmepumpe, 
Photovoltaikanlage, Grundstück Nr. 2175, Vers.-
Nrn. 2129, 2502 (Abbrüche) und 4388 (Neubau), 
Enzenbühlstrasse 130, Flawil

F. Brändle Immo AG, Goethestrasse 50, 9008 
St. Gallen; Baugesuch Nr. 54/2025, Umnutzung 
Restaurant in Wohnung, Grundstück Nr. 1153, 
Vers.-Nr. 1613, Burgau 1613, Flawil

«Open Library» – 7 Tage Zeit für Sie!
FLAWIL Während der Open Library haben 
Mitglieder der Gemeindebibliothek Flawil Zu-
gang zur Bibliothek – auch ausserhalb der be-
dienten Öffnungszeiten. Seit über 100 Tagen 
gibt es das neue Angebot der Bibliothek Flawil 
und es erfreut sich immer grösserer Beliebtheit. 

Lebensstile und Bedürfnisse sind vielfältig und 
gehen dynamisch mit dem Zeitgeist. Der Ausbau 
des Angebots mit der Open Library zielt genau 
darauf ab: eine flexiblere Nutzung der Bibliothek 
durch zusätzliche Zeit ausserhalb der bedienten 
Öffnungszeiten. Dabei hat die Gemeindebiblio-
thek natürlich keine halben Sachen gemacht und 
bietet von Montag bis Sonntag, von 6  Uhr bis 
22  Uhr, Zugang zur Flawiler Gemeindebiblio-

thek. Während dieser Zeit kann die Bibliothek 
nur mit einer gültigen Bibliothekskarte und ab 
18 Jahren oder in Begleitung eines Erziehungs-
berechtigten besucht werden.

Positive Rückmeldung in den ersten 100 Tagen
Das Bibliotheksteam hat viele positive Rückmel-
dungen erhalten. Die Möglichkeit, ein gelesenes 
Buch sofort wieder auszutauschen oder ein neues 
Buch zu holen, werde sehr geschätzt. Zudem wird 
die Bibliothek von Studenten und Studentin-
nen sowie Personen mit Migrationshintergrund 
gerne zum Lernen genutzt. Alles rund um das 
Angebot und die Nutzung der Open Library ist 
auf der Website der Gemeindebibliothek Flawil 
unter www.biblioflawil.ch zu finden.

TODESFÄLLE

Gestorben am 11. April 2025 in St. Gallen: Papa-
georgiou geb. Sioulas, Maria, von Griechen-
land, geboren am 20. Oktober 1951, wohnhaft ge-
wesen in Flawil, Steigstrasse 4. Die Abschiedsfeier 
hat bereits stattgefunden.

Gestorben am 13. April 2025 in St. Gallen: Dabir-
chian, Simin, von Iran, geboren am 25. Juni 1958, 
wohnhaft gewesen in Flawil, Wilerstrasse 3. Die 
Abdankung hat bereits stattgefunden.

Gestorben am 14. April 2025 in Wil: Manojlovic, 
Dragutin, von Serbien, geboren am 6. Oktober 
1951, wohnhaft gewesen in Flawil, Degersheimer-
strasse 49. Die Beerdigung findet in Serbien statt.



musikschule

FINDE DEIN INSTRUMENT!
Tag der offenen Tür in der Musikschule

Samstag, 10. Mai 2025

09.00 – 12.00 Uhr    Oberstufenzentrum Trakt 1

Präsentation und Beratung durch Musiklehrpersonen und 
Fachgeschäfte

Instrumente ausprobieren

Wettbewerb mit tollen Preisen 

Cafeteria

Musikschule Flawil, St. Gallerstrasse 28, 9230 Flawil, musikschule@schuleflawil.ch

Die TBF sind am 
Frühlingsmarkt!
Besucht uns am Frühlingsmarkt 
und erfahrt mehr über 
Fernwärme – oder nehmt an 
unserem Gewinnspiel teil. 

Natürlich haben wir auch für alle 
anderen Fragen ein offenes Ohr!

Wir freuen uns auf euren Besuch.

Inserat h&b 1 viertel A4

DER TREUHÄNDER 
IN IHRER NÄHE

h e e r  &  
b a u m g a r t n e r  a g

Goldbachweg 5, 9230 Flawil
071 393 43 26
info@heer-baumgartner.ch

BENÖTIGEN SIE HILFE? 
KOMMEN SIE ZU UNS.

- kompetente Steuerberatung
- fristgerechte Bearbeitung
- Termine nach Vereinbarung
- Termine zu Randzeiten

möglich, auf Wunsch auch
bei Ihnen Zuhause

STEUERERKLÄRUNG 2024

ENDLICH IST ES WIEDER S WEIT!

Flawil – eine attraktive Gemeinde mit rund 10 600 Einwohne-
rinnen und Einwohnern. Für das Geschäftsfeld Bau und Infra-
struktur suchen wir per 1. Juli 2025 oder nach Vereinbarung 
eine/-n

Mitarbeiter/-in  
Unterhaltsdienst Anlagen 
(100%)

Deine spannenden, abwechslungsreichen Tätigkeiten sind:

• Allgemeiner Grünflächenunterhalt auf den gemeinde-
eigenen Liegenschaften und im Strassenraum 

• Friedhofpflege
• Neophytenüberwachung
• Mitarbeit im Winterdienst 

Wir wenden uns an eine kommunikative und selbstständige 
person mit Freude an Grünanlagen mit folgendem profil:

• Gärtner/-in EFZ Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau 
oder gleichwertige Ausbildung

• Führerausweis Kategorie B
• Bereitschaft für Arbeits- und piketteinsätze ausserhalb der 

ordentlichen Arbeitszeit, insbesondere während der 
Wintersaison 

• Flexibel, robust, teamfähig und belastbar

Wir bieten eine interessante und abwechslungsreiche Tätig-
keit in einem kollegialen Umfeld mit fortschrittlichen Anstel-
lungsbedingungen und Weiterbildungsmöglichkeiten.

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
deine vollständigen Bewerbungsunterlagen über unser Be-
werbungstool (www.flawil.ch, offene Stellen).

Bei Fragen steht dir der Leiter Unterhaltsdienst, Herr Heini 
Reinli, unter der Telefonnummer 071 393 37 23 oder per E-
Mail heini.reinli@flawil.ch gerne zur Verfügung. Wir freuen 
uns auf deine Bewerbung!

Gemeinde Flawil www.flawil.ch
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Frühlingsmarkt: Köstlichkeiten, 
 Vereinsaktivitäten und Warenmarkt
FLAWIL Am Samstag, 3. Mai 2025, findet in 
Flawil der traditionelle Frühlingsmarkt statt. 
Zahlreiche Marktfahrerinnen und Marktfahrer 
sowie Vereine und Institutionen bereichern 
den Markt auf der Bahnhofstrasse. Auch für 
das leibliche Wohl ist mit verschiedenen Köst-
lichkeiten aus der Schweiz und fernen Ländern 
gesorgt. Die Gemeinde Flawil freut sich auf 
viele Besucherinnen und Besucher.

Der Flawiler Frühlingsmarkt findet am Sams-
tag, 3. Mai 2025, von 9 Uhr bis 18 Uhr auf der 
Bahnhofstrasse statt. Auch in diesem Jahr laden 
ein grosses Angebot an regionalen Marktständen 
und verschiedene Verpflegungsangebote aus hei-
mischen und weit entfernten Teilen der Welt wie 
Iran, Tibet oder Thailand zum Bummeln, Probie-
ren und Verweilen ein. Daneben sorgen wieder 
zahlreiche Flawiler Vereine mit diversen Aktivi-
täten für Unterhaltung, Action und Spass. Ein 
Besuch lohnt sich auf jeden Fall. 

Mit dem öV direkt an den Frühlingsmarkt
Die Parkmöglichkeiten in Flawil sind beschränkt. 
Die Besucherinnen und Besucher des Frühlings-
marktes werden gebeten, zu Fuss zu kommen 

oder mit den öffentlichen Verkehrsmitteln anzu-
reisen. Flawil ist mit dem Zug von Wil oder Gos-
sau oder per Bus sehr gut und schnell erreichbar. 
Zudem ist der Bahnhof quasi das Eingangstor zur 
Bahnhofstrasse und zum Frühlingsmarkt.
Aufgrund des Marktes ist die Bahnhofstrasse, ge-
stützt auf die Bewilligung der Kantonspolizei, am 
Samstag, 3. Mai 2025, von 6 Uhr bis 20 Uhr für 
den motorisierten Verkehr gesperrt. Eine Um-
leitung wird signalisiert. Auf der Bahnhofstrasse 
gilt zusätzlich ein Parkverbot von Freitag, 2. Mai 
2025, 17 Uhr, bis Samstag, 3. Mai 2025, 20 Uhr.

Auswirkungen auf den Regionalbusverkehr
Der Frühlingsmarkt und die damit verbundene 
Sperrung der Bahnhofstrasse hat auch Auswir-
kungen auf den Regionalbusverkehr. Die Regio-
nalbusse 741 und 751 fahren gemäss Absprache 
mit der Postauto AG via Haltestelle Wohn- und 
Pflegeheim über die Oberdorfstrasse zum Bahn-
hof. Die Haltestelle Bahnhofstrasse wird nicht 
bedient.
Die Gemeinde Flawil heisst alle Marktfahrenden 
willkommen und wünscht den Besucherinnen 
und Besuchern einen erlebnisreichen und ver-
gnüglichen Markttag.

Der Flawiler Frühlingsmarkt findet am Samstag, 3. Mai 2025, statt.

Ladestation am Marktplatz – ein  Rückblick mit Ausblick
FLAWIL Seit 2016 standen die Ladestationen 
am Marktplatz rund um die Uhr für Elektro-
fahrzeuge zur Verfügung. Im Zuge der Bauar-
beiten zum neuen Marktplatz verschwinden 
diese nun, eine Nachfolgelösung soll dereinst 
in der neuen Tiefgarage entstehen. 

In der Zeit zwischen der Einführung im Jahr 2016 
und April 2025 wurden etwa 110 000 kWh vollstän-

dig erneuerbare Energie abgegeben – genug, um 
etwa 550 000 Kilometer emissionsfrei zurückzule-
gen. Die Ladestationen haben damit einen wich-
tigen Beitrag zur Förderung der Elektromobilität 
und zum Umweltschutz in unserer Region geleistet. 

Nachfolgelösung in der Tiefgarage
Im Zuge der Bauarbeiten für die geplante Tief-
garage wurde die Ladestation abgebaut und steht 

seither nicht mehr zur Verfügung. Die Techni-
schen Betriebe Flawil prüfen derzeit passende 
Ladelösungen, um in der neuen Tiefgarage eine 
moderne Ladeinfrastruktur bereitzustellen. Über 
den weiteren Verlauf wird zu gegebener Zeit wie-
der informiert. Die TBF danken allen Nutzenden 
der Ladestationen am Marktplatz und freuen 
sich, die Elektromobilität in Zukunft mit zeitge-
mässen Lösungen weiter zu unterstützen.

FLAWIL Helena Alonge durfte am 16. April 
2025 ihren 100. Geburtstag feiern. Helena 
Alonge wohnt seit Geburt in Flawil. Der Ge-
meinderat gratulierte der Jubilarin und über-
brachte ihr durch den 2. Vize-Gemeindepräsi-
denten Christoph Ackermann eine Glück-
wunschkarte und einen bunten Blumen-
strauss. Der Gemeinderat wünscht Helena 
Alonge weiterhin viel Lebensfreude und gute 
Gesundheit.

Glückwünsche zum 
100. Geburtstag

Offenes Gospel-Singen  
im Lindensaal

KIRCHE «Es ist egal wie, schlimm ist, wenn 
man nicht singt!», sagte einmal der bekannte ös-
terreichische Musiker Wolfgang Ambros. Und 
recht hat er, denn Singen ist gesund! Es verbessert 
die Haltung, stärkt unsere Abwehrkräfte, bringt 
den Kreislauf in Schwung und macht glücklich. 
Darum laden wir am Freitag, 23. Mai 2025, um 
19 Uhr im Lindensaal zum Offenen Singen ein! 
Zusammen mit dem Dirigenten des Gospelchors, 
Urs Leuenberger, und Mitgliedern des Chors ler-
nen wir die Gospelmusik besser kennen und las-
sen die Stimmen klingen! Wer will, kann auch 
bei der anschliessenden Feier «Gospelchurch» 
um 20 Uhr mit dem Chor beim Schlusspunkt der 
«Langen Nacht der Kirchen» mitwirken. 
Mehr Informationen sind unter www.ref-flawil.ch/
veranstaltung/42343 zu finden.
 Pfarrer Mark Hampton 



Floristik & Pflanzen
St. Gallerstrasse 16, Flawil
rutishauserag.ch

Jetzt aromatische Kräuter
aus Eigenproduktion und 
vieles mehr entdecken!

FFRRÜÜ
MARKT

FLAWILER
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FLAWIL Das Musiklager der Musikschule Flawil ist nach wie vor «das» Highlight im Musikschuljahr. 
Bei den Schülerinnen und Schülern ist es beliebter denn je: 45 Kinder und Jugendliche waren dieses 
Jahr im Ferienzentrum Waldegg in Rickenbach BL mit dabei. In 5 intensiven Tagen studierten sie ein 
komplettes Konzertprogramm ein. Begleitet und angeleitet wurden sie von einem 9-köpfigen Team aus  
Lagerleitenden und Musiklehrpersonen. Nicht zu vergessen selbstverständlich die beiden super Köche! 
Das Lager stand unter dem Motto «Let’s dance!». Ein absoluter Höhepunkt war die Zusammenarbeit 
mit dem Tanzstudio Vivamove. Die Tänzerinnen studierten die eigens entstandenen Choreografien  
separat ein und brachten sie gemeinsam mit dem Orchester des Musiklagers für eine beeindruckende 
Performance im Lindensaal auf die Bühne. Wer die Aufführung in den Frühlingsferien verpasst hat: am 
14. Juni 2025 um 17 Uhr gibt es im Rahmen von «Sommer im Feld» im Lindensaal eine Wiederholung!

Schlusskonzert des Musiklagers im Lindensaal 
 gemeinsam mit Tanzstudio Viva Move

Spass und Bewegung für 130 Kinder

VEREIN In den Frühlingsferien gastierte MS 
Sports mit zwei Camps in Flawil. Im Swiss Bike 
Park Camp sowie im Swisscom Football Camp 
gab es viele Highlights.
Das Programm dauerte täglich von 9.30 bis 
16.00 Uhr. Dabei wurden die 6- bis 15-Jährigen 
rundum versorgt. Zwischen den beiden Trainings 
gab es ein frisch gekochtes Mittagessen und die 
Kids verweilten sich mit vielseitigen Mittags-
programmen. Der Abschlusstag stellte in bei-
den Camps eines der grössten Highlights dar. Im 
Swisscom Football Camp wurde die Socar Mini-
WM ausgetragen. Im Swiss Bike Park Camp durf-
ten die Kinder ihren Eltern einen Parcours vor-
führen.

Es gab viele zufriedene Stimmen. Lenox (10 
Jahre) aus Teufen berichtete vom Bike Camp: «Es 
war mega cool, am besten gefielen mir der Pump-
track und der Parcours.» Der Spass stand dabei 
stets im Mittelpunkt. Doch es konnte auch viel 
gelernt werden. So erzählte der 10-jährige Jayden 
aus St. Gallen stolz: «Ich habe den Wheelie ge-
lernt.» Massimo (11 Jahre) aus Flawil gehört zu 
den Stamm-Teilnehmern. Er erzählte: «Ich war 
zum sechsten Mal dabei. Es hat mir wieder mega 
gefallen. Das Essen war fein, die Trainings waren 
geil.» (Infos und Anmeldung zu weiteren Camps 
in der Region sind unter www.mssports.ch mög-
lich.) Angela Käslin

Velos und Kickboards am 
Velomarkt

VEREIN Auf der Schulanlage Grund findet am 
Samstag 26. April 2025, der traditionelle Flawiler 
Velomarkt statt. Wer ein günstiges Alltags-Fahr-
rad sucht, ist hier an der richtigen Adresse. Von 
9 bis 11 Uhr können nicht mehr benutzte Velos 
aller Art sowie Velozubehör und Kickboards zum 
Markt gebracht werden. Der Verkauf findet statt 
von 10.00 bis 11.30 Uhr. Bis 12.00 Uhr wird das 
Geld für verkaufte Velos ausbezahlt. 20% (maxi-
mal 40 Franken) des Verkaufspreises werden zur 
Unkostendeckung des Velomarktes verwendet. 
Nicht verkaufte Fahrräder können ab 11.30 Uhr 
abgeholt werden. Defekte Fahrräder können 
der Organisation «velafrica» gespendet werden. 
Diese Fahrräder können für einen Transportkos-
tenbeitrag von 5 Franken abgegeben werden.
Alle Informationen sind zu finden auf unserer 
Website https://velomarkt-flawil.ch/.
 Marco Luechinger

ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 2. Mai 2025, 15.00 
bis 17.00 Uhr. Annahme beim Werkhof an der Er-
lenstrasse 6.

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 1. Mai 2025, 7.00 Uhr

Altpapiersammlung, Samstag, 26. April 2025, 
Papier und Karton Dorf (Kreis 1, 2 und Burgau), 
Papier und Karton getrennt, gebündelt und gut 
sichtbar vor 7.00 Uhr bereitstellen. Bei Rückfragen 
am Sammeltag: Handballclub Flawil, 077 423 33 22

Sanierung Enzenbühl- und  
Lören strasse: Einbau Deckbelag
FLAWIL Der Strassenabschnitt wurde auf-
grund des schlechten Zustandes in den Jahren 
2023 und 2024 saniert. Im Zusammenhang mit 
den Bauarbeiten wurden auch die Bushaltestel-
len hindernisfrei gebaut. Nun wird am Montag, 
28. April 2025, der Deckbelag auf der Enzen-
bühlstrasse eingebaut und am Dienstag, 29. Ap-
ril 2025, auf der Lörenstrasse. An diesen Tagen 
ist der jeweilige Abschnitt für den motorisierten 
Verkehr gesperrt. Seit Mittwoch, 23. April 2025, 
erfolgen Vorarbeiten, welche unter Verkehr aus-
geführt werden können. Eine Umleitung wird 

signalisiert. Fussgänger können den Baustellen-
bereich ungehindert passieren.
Die Bauarbeiten haben zudem Auswirkungen 
auf den Regionalbusverkehr. Der Ortsbus fährt 
ab der Oberdorfstrasse über die Wilerstrasse, 
wendet am Maestranikreisel und fährt via Halte-
stellen Botsberg, Unterdorfstrasse, Oberstrasse, 
Alterssiedlung und Isnyplatz zurück zum Bahn-
hof. Die Haltestellen Alpsteinstrasse, Luegisland, 
Herrensberg und Rütistrasse sind an diesen bei-
den Tagen nicht bedient.



Inserat

Herzlichen Dank! 
Mit grossem Respekt und Dankbarkeit verabschieden wir 
unseren langjährigen Verwaltungsratspräsidenten Christoph 
Brunner, welcher nach 17 Jahren umsichtigem und erfolgrei-
chem Wirken sein Amt an Martin Gubler übergibt.

Während seiner Amtszeit hat er zahlreiche strategische Projekte 
für unsere Bank erfolgreich umgesetzt. Unter seiner Führung 
wurden bedeutende Meilensteine erreicht, darunter die Fusion 
mit der Raiffeisenbank Wolfertswil-Magdenau im Jahr 2011, der 
Bezug des modernen Neubaus in Flawil im Jahr 2013 sowie die 
Reorganisation unseres Geschäftsstellennetzes in den Jahren 
2015 und 2021. Auch die aktuelle Umgestaltung des Schalter-
bereichs in Flawil und die Feierlichkeiten im Rahmen des 
Raiffeisen-Wochenendes vom 2. bis 4. Mai 2025 tragen seine 
Handschrift.
Sein Einsatz und seine visionäre Führung haben die Bank in 
vielerlei Hinsicht geprägt. Er hat nicht nur die strategische 
Ausrichtung der Bank entscheidend beeinflusst, sondern auch 
eine Kultur der Zusammenarbeit und des gegenseitigen 
Respekts gefördert. 

Lieber Christoph, Verwaltungsrat, Bankleitung und Mitarbei-
tende danken dir herzlich für dein langjähriges Engagement 
und deine wertvolle Arbeit. Wir wünschen dir für die Zukunft 

alles Gute und viel Erfolg bei deinen weiteren Vor haben. Wir 
verabschieden auch Carole Morellon, welche mit ihrer Erfah-
rung im Personalmanagement und Coaching wertvolle Impulse 
gesetzt und umfassende Expertise im Personalwesen einge-
bracht hat. Ihr Engagement und ihre Fachkompetenz haben 
die Bank nachhaltig geprägt. Liebe Carole, wir danken dir herz-
lich für deinen wertvollen Beitrag und wünschen dir für die 
Zukunft alles Gute.

Veränderungen im Verwaltungsrat
Mit einem ausgezeichneten Ergebnis wurde Martin Gubler als 
neuer Präsident des Verwaltungsrats gewählt. 

Ebenso heissen wir zwei neue Mitglieder im Verwaltungsrat 
willkommen. Fabienne Tremp und Ramona Schwerzmann, 
welche an der Urabstimmung gewählt wurden, ergänzen 
unseren Verwaltungsrat mit ihrer Fachkompetenz im Bereich 
Controlling und Personalwesen.

Wir freuen uns auf die kollegiale und konstruktive Zusammen-
arbeit. Am Raiffeisen-Wochenende vom 2. bis 4. Mai 2025 
haben Sie die Möglichkeit uns kennenzulernen. Wir sind 
gespannt darauf, Sie persönlich zu treffen und uns mit Ihnen 
auszutauschen.

Raiffeisenbank Flawil-
Degersheim-Mogelsberg-Oberuzwil

Was uns ausmacht:

Beständigkeit.
Christoph Brunner, Präsident des Verwaltungsrats
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Neues Co-Präsidium für die 
Harmoniemusik Flawil

VEREIN Nach einem feinen Nachtessen im 
Rössli Flawil durfte Präsidentin Kathrin Dreier 
die Aktiv- und Ehrenmitglieder zur 153. Haupt-
versammlung begrüssen. Besondere Höhepunkte 
im Jahr 2024 waren das Kantonale Musikfest in 
Mels sowie das Unterhaltungskonzert im Linden-
saal. In diesem Jahr finden mit dem Besuch am 
Winzerfest in Döttingen AG und dem Konzert 
in der Kirche am 9. November 2025 auch wieder 
Highlights statt. Für junge Musikant/-innen wird 
mit der Jugendmusik «United Betty Players» aus 
Oberuzwil eine Zusammenarbeit gestartet. Nach 
elf Jahren übergab Kathrin Dreier das Amt an die 
Co-Präsidentinnen Sonja Holzer und Martina 
Wirth. Für ihre lange Vorstandstätigkeit wurde 
sie sehr herzlich zur Ehrenpräsidentin ernannt. 
Marco Stäbler übernimmt neu das Amt als Mate-
rialverwalter im Vorstand.  Kathrin Dreier

Sonja Holzer, Kathrin Dreier, Martina Wirth

HANDÄNDERUNGEN MÄRZ

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf frei-
williger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, aller-
dings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Veräusserin/Veräusserer: Helbling Joseph Ferdi-
nand, Erbengemeinschaft, Flawil und Helbling Ger-
trud Theresia, Erbengemeinschaft, Flawil (Miteigen-
tum zu je 1/2) Erwerberin/Erwerber: Moser Helena, 
Rossrüti Objekt: Fohlenweg 7, Nr. 2860, Mehrfami-
lienhaus, Garage, 1029 m2 Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Helbling Joseph Fer-
dinand, Erbengemeinschaft, Flawil Erwerberin/
Erwerber: Bärlocher Brigitta, Flawil Objekt: En-
zenbühlstrasse 62, Nr.  906, Wohnhaus, Scheune, 
Nebengebäude, 1434 m2 Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Lämmli Elisabeth Maria 
Theresia, Olten Erwerberin/Erwerber: Stefanov 
Rumen Enev, Flawil Objekt: Magdenauerstras-
se  46, Nr.  10036, 43/1000 Miteigentum an Nr.  2670, 
Nr. 30013, 1/17 Miteigentum an Nr. 10052

Veräusserin/Veräusserer: Le Tam, Erbengemein-
schaft, Zürich Erwerberin/Erwerber: Le Thanh, 
Flawil Objekt: 1/2 Miteigentum Annagarten 41, 
Nr. 3451, Wohnhaus, 466 m2 Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Spörri Gertrud, Fla-
wil Erwerberin/Erwerber: Sennhauser Sandra, 
St. Gallen Objekt: Schweissbrunnstrasse 17, Nr. 591, 
Wohnhaus, 89 m2 Grundstücksfläche, Nr. 2932, 81 m2 
Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Nikollaj Tun und Ni-
kollaj Laureta, Flawil (Miteigentum zu je 1/2) Erwer-
berin/Erwerber: Nikollaj Ndrec und Nikollaj Vera, 
Flawil (Miteigentum zu je 1/2) Objekt: Im Annagar-
ten 22, Nr. 10 962, 80/1000 Miteigentum an Nr. 3477, 
Nr. 30 774, 1/14 Miteigentum an Nr. 3478

Veräusserin/Veräusserer: Nikollaj Ndrec und Ni-
kollaj Vera, Flawil (Miteigentum zu je 1/3) Erwerbe-
rin/Erwerber: Nikollaj Tun und Nikollaj Laureta, Fla-
wil (Miteigentum zu je 1/3) Objekt: 2/3 Miteigentum Im 
Annagarten 36a, Nr. 3521, Wohnhaus, 320 m2 Grund-
stücksfläche, Nr. 30768, 1/14 Miteigentum an Nr. 3478, 
Nr. 30 772, 1/14 Miteigentum an Nr. 3478

Veräusserin/Veräusserer: Edipi Eshtref, Flawil Er-
werberin/Erwerber: Edipi Valdrin, Flawil Objekt: 

1/2 Miteigentum Lärchenstrasse 2, Nr.  2371, Wohn-
haus, 1072 m2 Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Tischhauser Andrin 
und Tischhauser Julia, Flawil (Miteigentum zu je 1/2) 
Erwerberin/Erwerber: Dörig Gian und Dörig Ni-
cole Andrea, Bütschwil (Miteigentum zu je 1/2) Ob-
jekt: Steigstrasse 4, Nr. 10 763, 115/1000 Miteigentum 
an Nr. 169, Nr. 10 771, 9/1000 Miteigentum an Nr. 169

Veräusserin/Veräusserer: Zimmermann  Stephanie, 
Flawil Erwerberin/Erwerber: Zimmermann And-
reas, Flawil Objekt: 1/2 Miteigentum Lärchenstrasse 
12, Nr. 2556, Wohnhaus, 666 m2 Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Pius Schäfler Beteili-
gungen und Immobilien AG, Gossau SG Erwer-
berin/Erwerber: PSPA Holding AG, Gossau SG 
Objekt: Bahnhofstrasse 1, Nr. 529, Wohn- und Ge-
schäftshaus, Garage, 686 m2 Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Weber Rolf, St. Gallen 
und Kaiser Irene, Gossau SG (Miteigentum zu je 1/2) 
Erwerberin/Erwerber: Tischhauser Andrin und 
Tischhauser Julia, Flawil (Miteigentum zu je 1/2) Ob-
jekt: Brunnmattstrasse 17a, Nr.  3179, Wohnhaus, 
384 m2 Grundstücksfläche, Nr. 30 270, 1/20 Miteigen-
tum an Nr. 3167

Neue und alte  
Traditionen im STV Flawil 
zum 25-Jahr-Jubiläum

VEREIN Im Januar 1988 übernahm Irene Rhi-
ner die Leitung der Mädchenriege Flawil. Mit en-
gagierten Leiterinnen betreute sie Kinder von der 
1. bis zur 6. Klasse. Dank wachsender Teilneh-
merzahl wurde die Riege bald in 4 Altersgrup-
pen unterteilt. Besondere Höhepunkte waren die 
Jugitage, Fasnachtsumzüge, Eltern-Turnstunden 
und der Maibummel. Die Turnerunterhaltungen 
forderten viel Einsatz, doch die Begeisterung der 
Kinder bei der Aufführung war der grösste Lohn. 
Nach 12 wunderbaren Jahren, in denen viele ehe-
malige Mädchen selbst Leiterinnen wurden, zog 
sich Irene Rhiner im Jahr 2000 zurück, um Platz 
für neue Ideen zu machen. Die Turnshow gibt es 
nach wie vor alle 3 Jahre. Zu den neuen Ideen seit 
2000 zählt zum Beispiel «De schnellscht Flowi-
ler». Dieser findet am 17. Mai 2025 statt. Die An-
meldung ist bis am 3. Mai 2025 unter www.stvfla-
wil.ch möglich. Martina Diethelm

Hauptversammlung des 
Vereins Kleintiere Flawil

VEREIN Kürzlich führte der Verein Kleintiere 
Flawil seine Hauptversammlung durch.
Alle Traktanden konnten reibungslos erledigt 
werden. Bei den Ehrungen durften Wanderpreise 
den stolzen Züchtern überreicht werden. In der 
Abteilung Kaninchen waren dies Michael Kru-
cker (Rammler-Bewertung) und Ernst Haltner 
(Sieger Stämme). Andreas Wild gewann einen 
Preis in der Abteilung Geflügel. Für verdienst-
volle 26 Jahre als Kaninchen-Obmann wurde 
Ernst Dietrich die Ehrenmitgliedschaft verliehen 
und mit einem Präsent verdankt.
Nach einem feinen Essen aus der «Rössli»-Küche 
wurde bereits wieder über die Jungtiere gefach-
simpelt und so fand ein gemütlicher Anlass sei-
nen Abschluss. Walter Fitze



gemeinsamzeit Brunch
Sonntag, 11. Mai 2025 um 10 Uhr, Zwinglisaal

ab 9.30 Uhr Brötlibacken für Kinder

Hier geht’s zur Anmeldung →

Gemeinschaft – geniessen – willkommen sein

Samstag, 26. April 

https://velomarkt-flawil.ch

Schulanlage Grund
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walterzoo.ch

Abenteuer für die 
ganze Familie!

SEMAplus-Seniorennachmittag zum Thema Geburtstag

KIRCHE Mit einem Geburtstagsgedicht eröff-
nete Margrit Schildknecht den Nachmittag. Ge-
spannt folgten die 30 Anwesenden den bebilder-
ten Ausführungen von Herta Helg.
Schon bei den Römern war das Geburtenregister 
wichtig, v. a. zur Feststellung der Rekrutierung 
der jungen Männer und für den Steuereintrag. 
Geburtstage werden in Europa seit 400 Jahren ge-

feiert. In früheren Zeiten war das Geburtstagsfest 
oft ein Prestige-Anlass, der von den Gästen aus-
gelassen gefeiert wurde. In der Reformationszeit 
feierten die Reformierten den Geburtstag, wäh-
rend die Katholiken des Namenstages gedachten.
Die Monarchen feiern speziell: in England gibt 
es den Kings-Tag; die Holländer haben den Kö-
nigstag; der Staatsfeiertag in Liechtenstein ist am 
15. August, dem Geburtstag Fürst Franz Josefs II.
Stevie Wonder sang «Happy Birthday» für Martin 
Luther King; Marilyn Monroe tat dies zum Ge-
burtstag von Kennedy.
Kindergeburtstage sind etwas Besonderes: sie kön-
nen für Eltern zum Problem werden, wenn das 
Kind zu mehreren Geburtstagen eingeladen wird.
Nun durften die Zuhörenden von ihren eigenen 
Geburtstagserlebnissen berichten und zum Ab-
schluss Prosecco und Apéro-Gebäck geniessen.
 Rosmarie Keil-Neuhaus

Gemischter Chor Egg am Frühlingsmarkt präsent

VEREIN Der Gemischte Chor Egg ist am 3. Mai 
2025 wieder am Frühlingsmarkt dabei! Gerne be-
grüssen wir Sie im Raclettestübli. Unser Organisa-
tor und Festwirt Kurt Hugentobler ist bereits mit 
den Vorbereitungen beschäftigt, um Ihnen unver-
gessliche Stunden bei Speis und Trank zu bieten. 
Ebenso fleissig ist der Käsermeister Walter Som-
mer aktiv, um den besten Käse zubereiten zu kön-
nen. Leider fehlt uns derzeit eine musikalische Lei-

tung, damit fällt eine Gesangseinlage aus. Wir hof-
fen, dass sich vielleicht jemand findet, der uns eine 
Dirigentin oder einen Dirigenten vermitteln kann. 
Der Gemischte Chor Egg würde sich sehr darüber 
freuen! Bei Hinweisen können Sie sich gerne an 
unseren Präsidenten (071 393 44 89) wenden. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch und einen schönen 
Frühlingsmarkt. Paul Frischknecht

Night Music präsentiert 
 Lotta Band

VEREIN Lotta begibt sich auf eine Reise durch 
verschiedene Musikstile. Lotta spielt eigene Songs, 
meist deutsch. Lotta ist mal lustig, mal nachdenk-
lich, mal biografisch, mal skurril, selbstkritisch, 
mit einem Schuss Ironie und sie erzählt Geschich-
ten. Lotta legt sich nicht fest oder lässt sich in ein 
Schema pressen. Denn Lotta macht, was sie will! 
Das macht ihr Spass und wenn das Publikum die-
sen Spass teilt, kommt es gut. Lotta ist zum Zuhö-
ren, Tanzen, Mitsingen und Geniessen. Die Band 
tritt am Montag, 28. April 2025, um 20 Uhr im Saal 
des Restaurant Rössli in Flawil auf. Reservationen 
sind unter www.night-music.ch/reservationen 
möglich. Karl Schefer

Kinderflohmarkt zusammen mit Velomarkt

VEREIN Am Samstag, 26. April 2025, findet von 
9 bis 12 Uhr ein Kinderflohmarkt statt – auf dem 
Schulhausplatz im Hinteren Grund, zeitgleich 
mit dem Velomarkt Flawil. Kinder und Jugendli-
che können ihre Spielsachen auf dem Schulhaus-
platz im Hinteren Grund zum Verkauf anbieten 
und auf viele interessierte Käuferinnen und Käu-
fer hoffenEine günstige Verpflegungsmöglich-
keit steht vor Ort bereit. (Der Anlass findet bei 
schlechtem Wetter in der Turnhalle Grund statt.)
Bestimmt hat es wieder schöne Dinge für zu 
Hause, für Enkelkinder, Kindergärten, Spielgrup-
pen oder Kinderkrippen dabei. Wir zählen auf 
euch als Kundschaft, welche den Kindern Sachen 
abkauft und so mit ihnen das Handeln, Kopfrech-

nen und den Umgang mit Geld übt. Wir freuen 
uns auf viele Händlerinnen und Händler sowie 
kauffreudige Besucherinnen und Besucher!
 Michaela Cossu

Zopfaktion des Blauring 
 Flawil 

VEREIN Starten Sie den Sonntagmorgen mit 
einem herrlich duftenden, frisch gebackenen 
Zopf! Auch dieses Jahr darf unser Leitungsteam 
in der Backstube vom Lichtensteiger feine Zöpfe 
backen, die wir am Sonntag, 11. Mai 2025, direkt 
zu Ihnen nach Hause liefern.
So einfach geht’s:
Bestellen Sie Ihren Zopf be-
quem per E-Mail (zopfak-
tion@blauringflawil.ch) bis 
spätestens 3. Mai 2025. Geben 
Sie Ihren Namen, Adresse, ge-
wünschte Anzahl (gross für 7 Franken / klein für 
5 Franken) sowie Ihre Lieferzeit zwischen 7 und 
11 Uhr an. Noch schneller geht’s über den QR-
Code oder den Flyer auf unserer Website.
Mit Ihrem Kauf unterstützen Sie unsere Vereins-
aktivitäten – herzlichen Dank! Wir freuen uns, 
Ihnen einen selbstgemachten Zopf vorbeizubrin-
gen, und wünschen Ihnen bis dahin eine wunder-
schöne Frühlingszeit. Sila Gähwiler



AGENDA

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 
mit 7 
Buch­
staben

flawil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 25. April 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00 Uhr

Samstag, 26. April 2025
Velomarkt Flawil
Schulanlage Grund, 9.00 bis 11.30 Uhr

Helen Knöpfel und Charlotte Maier
Kulturverein
Atelier, 18.00 bis 23.00 Uhr

Montag, 28. April 2025
Lotta Band
Night Music Flawil
Saal Rest Rössli, 20.00 bis 22.30 Uhr

Dienstag, 29. April 2025
Mittagstreff
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 11.30 Uhr

Chrüsi Musique Konzert
Musikschule Flawil
Jugendtreff, Enzenbühl, 18.30 Uhr 

Bürgerversammlung (Rechnungsgemeinde)
Gemeinde Flawil
Lindensaal, 20.00 Uhr

Mittwoch, 30. April 2025
Familien-Zmittag
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 11.45 Uhr

Feld-Atelier für Kinder  
(ab Kindergarten bis 5. Klasse)
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Kirchgemeindezentrum, 13.30 bis 15.30 Uhr

Donnerstag, 1. Mai 2025
Jassen in der Bibliothek (Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.00 bis 16.30 Uhr

Trauercafé
Ökumenische Hospizgruppe Flawil
Rest. 5egg im Säali, 15.00 bis 16.30 Uhr

Freitag, 25. April 2025
Klang und Kakao
life balance Yoga
Steineggstrasse 19, 19.00 bis 21.00 Uhr

Samstag, 26. April 2025
Exkursion Obstsortensammlung Hofen
Natur- und Vogelschutz Degersheim
Dorfplatz, 9.15 Uhr

Leutwiler-Hollywood-Magie-Konzert  
mit Orchester
Dreamfactory Degersheim, 18.00 bis 22.00 Uhr

Sonntag, 27. April 2025
Erstkommunion Degersheim/Wolfertswil
Kath. Kirche Degersheim, 10.15 Uhr

Montag, 28. April 2025
Spieltreff mit Mütter- und Väterberatung
Frauengemeinschaft Degersheim
Kath. Pfarreiheim, 9.00 bis 11.00 Uhr

Spielplatz-Kafi
Evang.-ref. Kirchgemeinde Degersheim
Reformationsspielplatz, 14.30 Uhr

Dienstag, 29. April 2025
Frauenwanderung
Bahnhof Degersheim, ab 13.00 Uhr

Mittwoch, 30. April 2025
total kreativ (für Kinder)
Atelier Türkis
Wolfensbergweg 9, 14.00 bis 16.00 Uhr

Ökum. Seniorennachmittag
Ökum. Seniorenarbeit Degersheim
Kath. Pfarreiheim, 14.30 Uhr

Donnerstag, 1. Mai 2025
Fit Gym/SeniorInnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00 Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL


